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Vertretertag der Jungen Philologen 2012 
 

am 2. Februar 2012 

im Königstein (Kieler Str. 2),  Kronshagen 
 

 

Brauchen wir das Gymnasium? 
 

 

9.00 Uhr  Informeller Austausch bei Heißgetränken 

 

9.20 Uhr  Begrüßung durch den Vorstand der Jungen Philologen  

 

9.30 Uhr Grußwort von Helmut Siegmon, dem 1. Vorsitzenden des  

 Philologenverbandes Schleswig-Holstein 

 

10:00 Uhr Bericht aus dem Juphi-Vorstand, Gelegenheit zum  

 Erfahrungsaustausch 

 

10.30 Uhr Nachwahlen zum Vorstand der Jungen Philologen 

 

11.00 Uhr Bericht zur Einstellungssituation und Personalplanung durch den HPR 

 

11.30 Uhr Inhaltliche Vorbereitung auf die Podiumsdiskussion 

 

12.30 Uhr Mittagessen 

 

14.00 Uhr  Podiumsdiskussion mit den bildungspolitischen Sprechern der Parteien 

zum Thema „Brauchen wir das Gymnasium?“ 
 

16.00 Uhr Ende der Veranstaltung 

 

 

Anmeldungen  bis zum 20. Januar an die Geschäftsstelle, Muhliusstr. 65, 

24103 Kiel; Email: info@phv-sh.de, Tel.: 0431/81940, Fax: 0431/804535;  
 

Kiel, den 1. Januar 2012 
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Liebes Mitglied des Philologenverbandes Schleswig-Holstein, 

 

„Brauchen wir das Gymnasium?“ – Diese provokante These ist das Motto für den 

diesjährigen Vertretertag der Jungen Philologen am 2. Februar 2012 im Königstein. Für uns 

Junge Philologen ist der Erhalt eines starken Gymnasiums ein zentrales Anliegen. Nur wenn 

jeder seinen kognitiven Fähigkeiten entsprechend beschult wird, ist ein größtmöglicher 

Lernfortschritt aller Schülerinnen und Schüler garantiert. Auch die Mehrheit der Eltern spricht 

sich für den Erhalt der Gymnasien aus. 

Angesichts der bevorstehenden Landtagswahl stellt sich die Frage, welche bildungs-

politischen Ziele die Parteien verfolgen. Soll das gegliederte Schulsystem zugunsten einer 

Einheitsschule für alle Schülerinnen und Schüler aufgelöst werden oder soll die seit Jahren 

andauernde Schulstrukturdebatte beendet werden, damit an den Schulen endlich wieder in 

Ruhe unterrichtet werden kann?  

Im Rahmen des Vertretertages wollen wir mit Bildungspolitikern verschiedener Parteien 

darüber diskutieren, welchen Stellenwert das Gymnasium ihrer Ansicht nach in der künftigen 

Bildungslandschaft einnehmen soll und welche Reformen sinnvoll sind, um die gymnasiale 

Ausbildung an den Schulen qualitativ zu verbessern. 

 

Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass PhV-Mitglieder als Delegierte gemäß § 8 der 

„Landesverordnung über die Bewilligung von Urlaub aus anderen Anlässen für die 

Beamtinnen und Beamten (Sonderurlaubsverordnung – SUVO)“ einen rechtlichen Anspruch 

auf Freistellung vom Unterricht haben.  

 

Wir würden uns freuen, wenn diese Einladung auch an interessierte (Noch-) Nichtmitglieder 

weitergeleitet werden könnte. Vor allem Referendare sind herzlich willkommen, da unter 

anderem Informationen zur gegenwärtigen Einstellungssituation gegeben werden. Für alle 

Nichtmitglieder ist die Teilnahme ab 11 Uhr möglich. 

 

Die Fahrtkosten werden den Mitgliedern erstattet, der Philologenverband Schleswig-Holstein 

lädt zudem zum Mittagessen ein. 

 

Anmeldungen bitte bis zum 20. Januar 2012 per Email, Telefon oder Fax an die 

Geschäftsstelle. 

 

 

Mit herzlichen Grüßen 

 

Der JuPhi-Vorstand 

 

 


